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Rassismus in Deutschland
Eine macht-reflexive, biographietheoretische und diskursanalytische Studie

Anna-Christin Ransiek untersucht die Wirkweisen von Rassismus in Deutschland. Sie
zeigt auf, wie Rassismus in Deutschland biographisch und gesellschaftlich bearbeitet und
interaktiv ausgehandelt wird. Dazu werden vier Typen des biographischen Umgangs mit
Rassismus vorgestellt: das selbstgewählte Auffallen, die Distanzierung, die
Aufrechterhaltung von Autonomie und die Interventionen. Ihre Studie macht zudem die
gegenwärtige gesellschaftliche Auseinandersetzung mit Rassismus vor dem Hintergrund
von Kolonialismus und Nationalsozialismus sichtbar. Es werden zwei wirkmächtige
Diskursstränge präsentiert, vor denen die Biographen und Biographinnen ihre
Erfahrungen aufschichten: Rassismus als Randphänomen und Rassismus als
gesamtgesellschaftliches Phänomen. Außerdem wird ein Zugang vorgeschlagen, um die
Forscherinnen- und Forscherperspektive machtkritisch zu beleuchten.
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